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„Wer glaubt ist nie allein!“

Liebe Schwestern und Brüder,
Liebe Ehrenamtliche in unseren Gemeinden,
Liebe Gottesdienstbesucherinnen und -besucher,
Liebe Gemeindemitglieder in unseren Gemeinden, die aufgrund von Alter, 
Krankheit  oder  Schwäche  nicht  mehr  am  Gottesdienst  und  dem 
Gemeindeleben teilnehmen können!

Ein Erlebnis hat sich mir bis heute tief eingeprägt: Der Gottesdienst mit 
Papst Benedikt XVI. am 11.09.2006 auf dem Islinger Feld bei Regensburg. 
Mit den Ministrantinnen und Ministranten meiner damaligen Pfarrei Bad 
Brückenau  sind  wir  die  ganze  Nacht  unterwegs  gewesen  und  saßen 
schließlich völlig übermüdet auf der Freifläche vor dem Altar. Eigentlich 
waren wir aufgrund des fehlenden Schlafes nicht mehr aufnahmefähig, 
aber bis heute bewegt mich die Predigt Benedikts, die er unter das Wort 
„Wer glaubt ist nie allein“ gestellt hatte. Es steht mir kein Urteil zu, aber 
ich halte sie für die schönste Predigt, die er, der so viel kluge Homilien 
gehalten hat, uns geschenkt hat. In ganz einfachen Worten hat er damals 
in seiner Heimat Regensburg über das Verhältnis von Glaube und Vernunft 
gesprochen und gefragt, ob es in dieser so aufgeklärten und komplizierten 
Zeit  wie  der  unseren überhaupt  noch Glauben geben kann.  Der  Papst 
bejahte diese These und beantwortete die Frage: 

„Der Glaube ist einfach. Wir glauben an Gott – an Gott, den Ursprung und 
das Ziel menschlichen Lebens. An den Gott, der sich auf uns Menschen 
einlässt, der unsere Herkunft und unsere Zukunft ist. So ist Glaube immer 
zugleich Hoffnung, Gewissheit, dass wir Zukunft haben und dass wir nicht 
ins  Leere  fallen.  Und  der  Glaube  ist  Liebe,  weil  Gottes  Liebe  uns 
anstecken möchte.“ 
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Er fügte einen zweiten Gedanken an:  „Ja, wer glaubt, ist nie allein. Gott 
geht  auf  uns  zu.  Gehen  auch  wir  Gott  entgegen,  dann  gehen  wir 
aufeinander zu! Lassen wir keines der Kinder Gottes allein, so weit es in 
unseren Kräften steht!“ 

Bis  heute  verweise  ich  auf  die  Worte  Benedikts,  wenn  ich  erklären 
möchte, welche Gedanken und Absichten mich in meinem priesterlichen 
Dienst als Pfarrer leiten: Den Glauben an Gott einfach zu bezeugen als 
Quelle der Hoffnung und der Liebe und Menschen zu sammeln, die als 
Gemeinschaft der Glaubenden, Liebenden und Hoffenden das Volk Gottes 
auf dem Weg in unserer Zeit bilden. Ich bin überzeugt, dass Gemeinde 
noch immer Heimat ist für Menschen, die nach Gott suchen, ihn in ihrer 
Mitte erfahren und den Glauben mit anderen teilen möchten.

Blicke  ich  auf  sechzehn  Jahre  hier  in  Lohr  und  in  der 
Pfarreiengemeinschaft zurück, dann kann ich bestätigen, dass für mich 
dieses Bild von Gemeinde als Heimat zumindest im Hintergrund immer 
Motivation und Orientierung war. 

In  den  vergangenen  Jahren  hat  sich  viel  verändert.  Ich  kam  nicht  in 
Pfarreien, die völlig am Boden lagen, aber wohl in Gemeinden, die nach 
dem Tod meines Vorgängers und der langen Zeit der Vakanz müde und 
erschöpft  waren.  Der  Schrecken  über  den  Selbstmord  von  Pfarrer  Dr. 
Kestler und das unkluge Verhalten der damaligen Bistumsleitung, die die 
Gemeinden weitgehend sich selbst überlassen hat, hatte zum Glück nicht 
dazugeführt, dass sich die Gemeinden auflösten. Viele haben damals eine 
ungeheure  Stärke  erwiesen:  Die  Angestellten,  die  im  Pfarrbüro  die 
Verwaltung  aufrecht  hielten,  die  Gottesdienste  organisierten  und  oft 
genug der Prellbock waren für Fragen und Kritik, der Kantor, der Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene sammelte und so weiter an die Kirche binden 
konnte, die Ministrantinnen und Ministranten, die zwar weniger wurden, 
aber  einen guten Zusammenhalt  bewiesen,  die  Ehrenamtlichen in  den 
Gemeinden,  die  sich  mühten,  Angebote  für  die  verschiedenen 
Generationen aufrecht zu erhalten und das Leben in den Gemeinden zu 
tragen.  Und  doch  war  in  den  Gemeinden,  v.a.  in  der  Stadtpfarrei  zu 
spüren,  dass  viele  Haupt-  und  Ehrenamtlichen  am  Ende  ihrer  Kräfte 
waren, gerade auch im Hinblick auf die lange Zeit der Ungewissheit, wann 
endlich ein neuer Pfarrer aufzieht. Es war nicht zu übersehen, dass die 
Kreise kleiner wurden und viele Menschen sich zurückgezogen hatten. Der 
neue  Pfarrer  brachte  nicht  wie  ein  messianische  Gestalt  plötzlich  die 
Wende,  aber  über  die  Jahre  ist  es  uns  gemeinsam  gelungen,  die 
Gemeinde  wieder  zur  Heimat  für  viele  Familien,  Kinder,  Jugendliche, 
Senioren  und  Erwachsene  in  den  verschiedensten  Lebenssituationen 
werden zu lassen. 

Waren wir anfangs fünf Gemeinden, so sammeln sich heute im Kreis der 
Pfarreiengemeinschaft  12  Apostel  am  Tor  zum  Spessart  15  Filialen, 
Kuratien  und  Pfarreien.  Immer  war  die  Erweiterung  mit  der  Sorge 
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verbunden, Selbstständigkeit  und Lebendigkeit  zu verlieren. Wir konnte 
nicht  aufhalten,  dass  die  Anzahl  der  GottesdienstbesucherInnen 
zurückging und Aktivitäten in den Gemeinden einschliefen, aber mit allen 
Haupt- und Ehrenamtlichen habe ich mich bemüht, dass der Leitgedanke 
„so  viel  wie  möglich  vor  Ort,  so  viel  wie  nötig  zusammen“  auch  den 
kleinen Gemeinden die Sicherheit gab, dass sie ihre Identität bewahren 
konnten. Das bedeutete auch, das Angebot an Sonntagsgottesdiensten zu 
gewährleisten. Wir sind nicht dem Trug erlegen, dass mehr Menschen zum 
Gottesdienst kämen, wenn man die Zahl der Gottesdienste reduziert. Das 
hat sich dort, wo man es praktiziert, als Bumerang erwiesen. Es war und 
ist mir wichtig, dass in den Gemeinden an den Sonntagen Gottesdienst in 
den eigenen Kirchen gefeiert wird, auch wenn die Gruppe der Teilnehmer 
mitunter  überschaubar  war.  Ich  danke  den  Priestern,  Diakonen, 
SeelsorgerInnen und WortgottesdienstleiterInnen, die mitgeholfen haben, 
das zu sichern, auch wenn es bedeutete, dass die vorgeschriebene Zahl 
von  höchstens  drei  Gottesdiensten,  die  ein  Priester  feiern  darf, 
überschritten  wurde.  Darüber  habe  ich  mich  selbst  immer  wieder 
hinweggesetzt,  weil  ich  glaube,  dass  Gemeinde  spätestens  dann 
obdachlos wird, wenn in ihrer Kirche nicht mehr die Kerzen brennen und 
die Orgel spielt. 

Diese  Grundentscheidung,  Gemeinden  als  eigenständige  Größen  zu 
schützen, brachte es mit sich, dass die Hauptamtlichen als verlässliche 
Ansprechpartner für die Gruppen und Gremien, Priester und LeiterInnen 
von Wortgottesfeiern den einzelnen Orten zugeordnet wurden. In vielen 
Gemeinden  haben  daher  der  Pfarrvikar,  der  Kaplan,  die 
Pastoralassistentin,  der  Pastoralreferent  die  Rolle  und  Funktion  des 
Pfarrers  übernommen,  während  der  eigentliche  Pfarrer  nur  sporadisch 
auftauchte. Mir ist bewusst, dass andere Seelsorger und Seelsorgerinnen 
für viele Gemeinden wichtiger waren als der Pfarrer, der oft nur in der 
Kirchenverwaltung  präsent  war.  Zum einen  war  es  mir  wichtig,  dieses 
Gremium, das ja in besonderer Weise die Selbständigkeit der Gemeinden 
garantiert,  zu unterstützen.  Zum anderen ist  es für  mich der Weg der 
Kirche in die Zukunft, dass nicht alles auf eine Person zugeschnitten wird, 
sondern  ein  Team  auf  Augenhöhe  Verantwortung  für  einen 
Seelsorgebereich übernimmt. 

Die  vergangenen  16  Jahre  waren  im Innenbereich  unserer  Gemeinden 
geprägt durch die Vergrößerung des Raums, aber auch durch die Frage, 
wie geht es mit uns weiter? Ich bin froh, dass wir immer wieder Menschen 
gewinnen  konnten,  sich  einzubringen  und  das  Gemeindeleben 
weiterzutragen. Es war nicht nur Verlust, Neues ist ebenso entstanden.

Aber wir waren und sind Teil der Weltkirche, der Kirche in Deutschland und 
des Bistums. Die Erschütterungen auf diesen Ebenen haben sich auch auf 
uns ausgewirkt. Froh dürfen wir sein, dass unser Konzept in der Zeit der 
Corona-Pandemie aufgegangen ist. Wir haben uns bemüht, den Menschen 
nahe zu sein und möglichst schnell das Angebot an Gottesdiensten und 
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das Gemeindeleben wieder aufzunehmen. Ich glaube, dass sich das bis 
heute auswirkt. Nicht verhindern konnten wir die Welle an Austritten, die 
die  Skandale  in  der  Weltkirche  und  in  der  deutschen  Kirche  mit  sich 
brachten. Es gibt eine große Entfremdung zur Kirche, aber für unseren 
Bereich  möchte  ich  sagen,  dass  es  nicht  Feindschaft,  sondern  meist 
Desinteresse ist. Wir werden nicht bekämpft, aber für viele Menschen ist 
Kirche kein Thema mehr. Um so mehr freut es mich, dass es jedes Jahr 
durch Schule und Katechese möglich war, Familien für die Gemeindearbeit 
zu  gewinnen.  Wir  werden  weniger,  aber  wir  verschwinden  nicht. 
Menschen  finden  in  unseren  Kirchen  und  Gemeinden  noch  immer  ein 
Obdach für die Seele, wie es Paul M. Zulehner formulierte. Er kritisierte 
vor  Jahren  schon,  dass  die  Kirchen  Antworten  geben  auf  Fragen,  die 
niemand stellt,  und zu Fragen, welche die Menschen umtreiben, nichts 
sagen. Ich hoffe, dass es mir und den Hauptamtlichen im Team gelungen 
ist,  zumindest  für  unseren  Bereich  diesen  Vorwurf  zu  entkräften. 
Gemeinde als Heimat bietet Platz für eine große Vielfalt an Menschen mit 
unterschiedlichen Erwartungen, in verschiedenen Lebenssituationen und 
mit  manchmal auseinandergehenden Ansichten von Kirche.  Es war mir 
stets wichtig zu bezeugen, dass uns der Glaube an Jesus Christus nicht zu 
Verlierern macht, sondern bereichert und für das Leben stärkt. 

Im Lied zum Besuch von Papst Benedikt in Regensburg wird das für mich 
treffend ausgedrückt: „Wer glaubt, ist nie allein!  Du Herr, wirst mit uns 
sein, mit deiner Kraft, die Leben schafft. Wer glaubt ist nie allein.“ Wenn 
ich diese Gewissheit ein wenig weitergeben konnte, dann sehe ich meinen 
Auftrag hier wirklich erfüllt. 

So  wünsche  ich  Ihnen  für  die  Zukunft  Gottes  Segen  und  v.a.  den 
Idealismus, weiterzubauen an Gemeinden, die Heimat sind für jung und 
alt und in denen man spürt: „Wer glaubt, ist nie allein!“

Behüte Sie Gott und Vergelt's Gott für alle Hilfe und Unterstützung! 

Sven Johannsen, Pfr. 
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01.07.2024 - 19:00 Uhr

   Bibelkreis im Pfarrheim St. Michael



Abend der Anbetung in der Stadtpfarrkirche
 St. Michael

mit Gebet, Stille, Musik, 
geistlichen Impulsen und 

Beichtgelegenheit 

  19.00 Uhr bis 21.00 Uhr   

 (Jeder Besucher kann sich  
    die Zeit selbst einteilen)    

Samstag, 06. Juli 2024

Herzliche Einladung!
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Es sind noch Plätze frei - Bitte melden Sie sich bei Interesse im Pfarrbüro!
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Herzliche Einladung
 zum Konzert des Kammerchors der VHS

Geitstliches Konzert „Stimmen als Spiegel der Seele“
Chorsätze v. Barock, Liedern d. 20 Jhs. bis Spirituals

am Samstag, 13.07.24 um 20 Uhr 
unter Leitung von Frau StD. Ruth Radecker

in der Stadtpfarrkirche St. Michael
Eintritt frei!
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GOTTESDIENSTORDNUNG
Juli 2024

Montag  01.07. Montag der 13. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Lohr St. Michael 19:00 Bibelkreis im Pfarrheim St. Michael

Dienstag  02.07. - Mariä Heimsuchung
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Lohr St. Michael 18:00 Beten für Familien

Mittwoch  03.07. - Hl. Thomas
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier f. Maria Schrott u. verst. Ang. / f. Anni u. 

Paul Rosenberger
Wombach 19:00 Messfeier
Steinbach 17:30 Rosenkranz

Donnerstag  04.07. Donnerstag d. 13. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael Messfeier entfällt 
Sommerberg 17:00 Andacht Atempause
Steinbach Messfeier entfällt

Freitag  05.07. Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier f. Gerda Kunkel u. Lebende u. 

Verstorbene d. Fam Kunkel u. Samfaß
Lohr St. Michael 9:30 Eucharistische Anbetung
Rechtenbach 10:00 Hauskommunion
Rechtenbach 18:30 Messfeier mit euchar. Segen, f. Elisabeth u. 

Irmgard Klein (v. Schulkollegen) / d. Hl. Josef zum 
Dank

Samstag  06.07. Samstag der 13. Woche im Jahreskreis
Valentinuskapelle 14:00 Taufe v. Valentina Daus
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Lohr St. Michael 19:00 Abend der Anbetung mit Gebet, Stille, Musik, 
geistlichen Impulsen und mit Beichtgelegenheit

Rodenbach 14:00 Taufe von Leonora Cerchia
Lohr St. Pius 17:30 Wortgottesfeier
Sackenbach 14:00 Taufe v. Malina Wiegand
Halsbach 18:30 Wortgottesfeier
Pflochsbach 18:30 Vorabendmesse f. Heidi u. Hugo Friedel / f. d. 

Verstorbenen d. Fam. Christ u. Helldörfer / f. Josef 
u. Liselotte Haas / f. Ludwig Rack (3. SG)

Neustadt a. M. 16:30 Entdeckertour f. Kinder v. 4-10 Jahren "Die Orgel 
- Königin der Instrumente", Dauer ca. 45 Min.

Neustadt a. M. 17:30 Messfeier in der Vierung, anschl. Festbetrieb 
f. Doris und Paul Weyer u. Ang.

Erlach 17:30 Einladung zur Vorabendmesse in Neustadt mit 
Pfarrfest

Rechtenbach 14:00 Taufe von Marie Bischoff
Rechtenbach 18:30 Rosenkranz

Sonntag  07.07. - 14. Sonntag im Jahreskreis
Lohr St. Michael 8:00 Messfeier, Kollekte f.d. Kirchenrenovierung
Lohr St. Michael 10:30 Messfeier u. Pfarrfest in St. Michael, Kollekte f. 

d. Kirchenrenovierung, anschl. Festbetrieb mit 
Kinderprogramm

Altenheimkapelle 10:00 Messfeier
Sommerberg 10:30 Wort-Gottes-Feier
Wombach 10:00 Messfeier f. Paul u. Maria Rützel / f. Helmut u. 

Bernadette Hübner u. Andrea Brönner / f. Eugen 
Nätscher u. d. Fam. Sendelbach u, Wirzberger / 
f. Berta Hahn u. verst. Ang., anschl. Kuchenver-
kauf der Ministranten

Wombach 10:00 Kindergottesdienst im Jugendheim
Rodenbach 8:30 Messfeier
Sackenbach 9:15 Messfeier, Kollekte f.d. Kirchenrenovierung
Sendelbach 10:15 Kindergottesdienst
Sendelbach 10:15 Wortgottesfeier
Steinbach 8:30 Messfeier f. Stifter u. Wohltäter d. Kirche / f. Frieda 

u. Richard Kuhn
Halsbach 14:00 Taufe von Julian Amend
Rechtenbach 10:00 Hochamt z. Patrozinium, f. verst. Wohltäter der 

Pfarrei, f. Monika u. Leo Väthjunker, Ottilie u. Günter 
Tschechne u. z. Ehren d. Muttergottes v. d. immer-
währ. Hilfe / f. Maria (Jt), Max u. Lothar Ebel / 
f. Elisabeth Kempf, Fam. Hepp u. Fam. Baudisch / 
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f. Eugen u. Maria Müller / f. Betty u. Hermann 
Durchholz, z. Hl. Mutter Gottes d. immerwährenden 
Hilfe u. f. d. verlassenen armen Seelen / 
f. Anna u. Johann Kreppel, Brigitta Kropp, leb. u. 
verst. Ang., anschl. Stehempfang auf dem 
Kirchenvorplatz

Montag  08.07. - Hll. Frankenapostel Kilian, Kolonat u. Totnan

Lohr St. Michael Wallfahrt d. Kommunionkinder nach Würzburg 
zum Kilianitag

Lohr St. Michael 9:00 Messfeier f. Lebende u. Verstorbene d. Fam. Lohe 
u. Wenzel

Lohr St. Michael 18:00 Festbetrieb zum Pfarrfest 

Dienstag  09.07. Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier f. d. Verstorbenen d. Rodenbacherstraße 

/ f. d. AH - Fußballer / f. d. Fam. Weis u. Rausch u. 
Anja Bernhard

Lohr St. Michael 18:00 Beten für Familien

Mittwoch  10.07. Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Lohr St. Michael 19:00 Rum-Tasting mit geistl. Impulsen im Pfarrheim
Wombach 19:00 Messfeier
Sendelbach Messfeier entfällt 
Steinbach 17:30 Rosenkranz

Donnerstag  11.07. - Hl. Benedikt v. Nursia
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Sommerberg 17:00 Andacht Atempause
Steinbach Messfeier entfällt

Freitag  12.07. Freitag der 14. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Lohr St. Michael 9:30 Eucharistische Anbetung
Lohr St. Michael 19:00 Wohnviertelgottesdienst in der Fischergasse
Sackenbach 18:00 Messfeier f. Elfriede u. Franz Weierich / f. Pater 

Nicholas Mbogu, Fam. Braunschweiger, Fam. 
Herber u. Julius Franz

Rechtenbach 18:30 Messfeier f. d. Verstorbenen d. Armen-Seelen-
Vereins / f. Lorenz u. Rosa Herteux
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Samstag  13.07. Samstag der 14. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 20:00 Kammerkonzert mit geistlichen Liedern - VHS - 

Kammerchor unter Leitung von Frau Radecker, 
Eintritt frei

Wombach 18:30 Vorabendmesse
Lohr St. Pius 17:30 Vorabendmesse f. Josef Wirth u. Ang. / f. Heinrich 

Hofstötter / f. Fr. Betty Blenk / f. Fam. Friedrich u. 
Öhrlein u. Karl Amthor

Erlach 18:30 Wortgottesfeier
Rechtenbach 18:30 Rosenkranz

Sonntag  14.07. - 15. Sonntag im Jahreskreis
Lohr St. Michael 8:00 Messfeier
Lohr St. Michael 10:30 Messfeier f. Leonhard Kaumanns
Lohr St. Michael 19:00 Messfeier
Altenheimkapelle 10:00 Messfeier
Sommerberg 10:30 Messfeier
Wombach 16:30 Messfeier zur Diamantenen Hochzeit, f. Irene u. 

Friedbert Welzenbach
Rodenbach 8:30 Messfeier f. Adelheid u. Erwin Völker u. Eltern u. 

Geschwister / f. Erna Völker u. Geschwister
Sackenbach 9:15 Messfeier f. Hermann und Mathilde Ullrich und Tina 

Dietrich / f. Anna, Karl, Hubert und Dominik Imhof
Sendelbach 10:15 Messfeier zum Pfarrfest f. Georg u. Maria Scherg / 

f. Fam. Mantel, Muschik u. Domainski / f. Gertraud 
Veronika Imhof / f. d. Fam. Kühlmann, Grübel und 
Wiesner / f. verst. Ang. d. Familien Kraft u. Christ, 
anschl. Festbetrieb

Steinbach 8:30 Messfeier f. Fam. von Hutten / f. Ruth u. Fritz 
Lewandowski / f. Pfr. Johannes Lutz u. Ang. / 
f. Ernst u. Therese Rüb, Rosa u. Josef Merz

Halsbach Messfeier entfällt
Pflochsbach 10:15 Wort-Gottes-Feier
Neustadt a. M. 9:30 Wort-Gottes-Feier
Rechtenbach 7:00 Weggang an der Kirche z. Wallfahrt nach 

Mariabuchen, dort um 10 Uhr Messfeier

Montag  15.07. - Hl. Bonaventura
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Sendelbach Festbetrieb zum Pfarrfest
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Dienstag  16.07. Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Lohr St. Michael 18:00 Beten für Familien

Mittwoch  17.07. Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 18:00 Messfeier f. d. Verstorbenen d. Fam. Schleicher u. 

Ritter
Wombach 14:00 Seniorennachmittag im Jugendheim
Wombach 19:00 Messfeier
Steinbach 17:30 Rosenkranz

Donnerstag  18.07. Donnerstag d. 15. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Lohr St. Michael 10:00 Kreativ-Cafe im Pfarrheim für Frauen
Sommerberg 17:00 Andacht Atempause
Steinbach Messfeier - entfällt

Freitag  19.07. Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Lohr St. Michael 9:30 Eucharistische Anbetung
Lohr St. Michael 19:00 Wohnviertelgottesdienst Bereich Kirchgasse
Rechtenbach 18:30 Messfeier i. d. Glasmacherkirche (Segnungstag) 

nach Meinung alter gestifteter Gottesdienste /
f. Apollonia u. Emil Durchholz u. verst. Ang.

Samstag  20.07. Samstag der 15. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Pius 17:30 Vorabendmesse f. Verstorbene d. Fam. Bobrowitz 

u. Appel / f. Ernst Goldbach
Sackenbach 18:30 Messfeier
Neustadt a. M. 14:00 Trauung von Maike Weyer u. Jonas Mönch
Neustadt a. M. Einladung zur Messfeier nach Erlach
Erlach 18:30 Vorabendmesse f. Petra Kohl (JT) und Mutter Rita 

Zehnder / Zur Danksagung 
Rechtenbach 18:30 Rosenkranz

Sonntag  21.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
Lohr St. Michael 8:00 Messfeier
Lohr St. Michael 10:30 Messfeier f. Ferdinand Hess z. JT
Lohr St. Michael 19:00 Messfeier
Altenheimkapelle 10:00 Messfeier
Sommerberg 10:30 Wort-Gottes-Feier
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Wombach 10:00 Familiengottesdienst f. Christoph Seith u. Groß-
eltern / f. Helga Roth / f. Fam. Hübner u. Wilzbach

Rodenbach 8:30 Messfeier 
Halsbach 17:00 Vorabendmesse f. Roland (3. SG) u. Udo Drikitis u. 

Ang. / f. Günter u. Klara Ullrich / f. Oswald, Burkard 
u. Anna Amend u. Josef Keller

Sendelbach 8:30 Messfeier f. Pfr. Franz Ruf u. Ang. / f. Engelbert u. 
Irmgard Vormwald / f. Marianne Unger / f. Hermann 
Endres u. Fam. Nätscher, Hermann Höfling u. Eltern 
/ f. Anni u. Hermann Blenk u. verst. Ang.

Pflochsbach 9:15 Messfeier z. Patrozinium u. Pfarrfest f. Olga u. 
Friedrich Bauer / f. Michael Christ u. Ang. / f. Anni u. 
Richard Winterroth / f. Adolf u. Erna Breitenbach u. 
verst. Ang. / f. Bruno Christ

Rechtenbach 10:00 Messfeier f. Elisabeth u. Heinz-Otto Meier / f. Theo 
u. Maria Heuer / f. Franz Schmitt u. verst. Ang. / 
f. Johann u. Rosa Hartung u. verst. Ang. / f. Alois, 
Anna u. Herbert Herteux, Max Kretz / f. Karl u. 
Ursula Ullrich, Heinrich u. Peter Keller / f. Anja 
Wehrhahn u. Ang., anschl. Kindergartenfest

Montag  22.07. - Hl. Maria Magdalena
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier f. Eva Musche

Dienstag  23.07. - Hl. Birgitta v. Schweden
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier f. Oswald Riedmann u. Ang. u. f. die 

armen Seelen 
Lohr St. Michael 18:00 Beten für Familien

Mittwoch  24.07. Mittwoch der 16. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Wombach 19:00 Messfeier mit eucharistischer Anbetung
Rodenbach 15:00 Seniorennachmittag im Grünen Baum
Sendelbach Messfeier entfällt
Steinbach 17:30 Rosenkranz

Donnerstag  25.07. - Hl. Jakobus
Lohr St. Michael Messfeier entfällt
Lohr St. Michael 13:00 Ausflug der Senioren nach Fahr, mit Weinprobe
Sommerberg 17:00 Andacht Atempause
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Freitag  26.07. - Hll. Joachim u. Anna
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Lohr St. Michael 9:30 Eucharistische Anbetung
Sackenbach 18:00 Messfeier f. Karl Hart u. Ang.
Rechtenbach 18:30 Messfeier mit Einzelprimizsegen, f. Paul u. 

Armella Emrich, Fam. Durchholz u. Müller u. verst. 
Ang. / d. Hl. Mutter Anna u. d. Hl. Joachim zu 
Ehren / f. Fam. Essert, Bartel, Bachmann u. Ibscher

Samstag  27.07. Samstag der 16. Woche im Jahreskreis
Wombach 17:30 Vorabendmesse, anschl. Verabschiedung von 

Kaplan Manuel Thomas mit anschl. Beisam-
mensein, f. Anna, Paul u. Monika Endres u. Eltern 
u. Rudi Raberg / f. Fritz Albrecht u. verst. Ang.

Lohr St. Pius 17:30 Vorabendmesse f. Hiltrud Stamm und Eltern
Sackenbach 18:00 Vorabendmesse mit Verabschiedung von 

Pfr. Johannsen mit anschl. Bewirtung u. 
Begegnung

Rechtenbach 18:30 Rosenkranz

Sonntag  28.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
Lohr St. Michael 16:00 Messfeier mit Verabschiedung v. Pfr. Johannsen, 

anschl. Sommerfest im Pfarrhof mit Empfang u. 
der Möglichkeit zur Verabschiedung, f. Leonhard 
Kaumanns / f. Oswald Riedmann u. Michael Kreser 
u. arme Seelen u. Ang.

Altenheimkapelle 10:00 Messfeier
Sommerberg 10:30 Wort-Gottes-Feier
Rodenbach 10:00 Messfeier f. Hermann Schröpfer u. Ang., mit 

Verabschiedung von Kaplan M. Thomas
Sendelbach 10:00 Messfeier f. Hildegard u. Oskar Hepp, Eltern u. 

Geschw. Ott 
Steinbach Messfeier entfällt 
Halsbach Messfeier entfällt
Pflochsbach Messfeier entfällt 
Neustadt a. M. 8:30 Messfeier für die Familien, die Eltern u. Behinderte 

zuhause pflegen
Rechtenbach 8:30 Messfeier f. Fam. Ebel und Schüß, sowie Michael 

Zanetti / f. Ursula u. Karl Ullrich, sowie f. d. Armen 
Seelen / f. Edwin Hepp u. Elisabeth Kempf
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Montag  29.07. - Hl. Marta v. Betanien
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier

Dienstag  30.07. Dienstag der 17. Woche im Jahreskreis
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Lohr St. Michael 18:00 Beten für Familien

Mittwoch  31.07. - Hl. Ignatius v. Loyola
Lohr St. Michael 9:00 Messfeier
Wombach 19:00 Messfeier
Steinbach 17:30 Rosenkranz

18



Senioren Wombach, Mi. 17.07.2024 - 14:00 Uhr
Seniorennachmittag im Jugendheim

Senioren Rodenbach, Mi. 24.07.24 - 15:00 Uhr
Seniorennachmittag im Grünen Baum

Seniorenforum St. Michael, Do. 25.07.24 - ab 12:45 Uhr
Ausflug nach Fahr mit Weinprobe

Senioren St. Pius, Sa. 27.07.24
Treffen der Senioren zum Seniorennachmittag der Stadt Lohr im Festzelt

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ein herzliches Vergelt's Gott und Gottes Segen für den 
nächsten Abschnitt

Nach zwei Jahren verlässt auch Kaplan Manuel Thomas 
unsere Pfarreiengemeinschaft  zum 1. August und wird 
am 1. September Pfarrvikar in der PG Würzburg Ost. Mit 
großem Engagement hat er seine Aufgabe v.a. in den 
Gemeinden Wombach und Rodenbach wahrgenommen, 
aber auch darüber hinaus in anderen Gemeinden gerne 
den Gottesdienst übernommen. Mit jugendlicher Frische 
und  Freundlichkeit  konnte  er  viele  Menschen  für  die 
Kirche begeistern. V.a. für junge Menschen war er ein 
sympathischer  und  anerkannter  Wegbegleiter,  der  mit 
ihnen  auch  geistliche  Orte  wie  das  Kloster  der 
franziskanischen  Gemeinschaft  in  Aschaffenburg 
entdeckte.  In  "seinen"  Gemeinden  in  Wombach  und 
Rodenbach setzte er neue Impulse, z.B. durch die Feier 
des Hochfestes Mariä Himmelfahrt  an der Grotte.  Ihm 
war die Gemeinschaft unter den Generationen ein großes Anliegen und so wurde er 
zum beliebten Ansprechpartner für die Generationen. Herzlich danke ich ihm für die 
Zusammenarbeit und sein Wirken in unserer PG und wünsche ihm für den neuen 
Abschnitt seines Wirkens als Pfarrvikar Gottes Segen. Möge er dort auf Menschen 
treffen, mit denen er an einer lebendigen Gemeinde bauen kann, und in einem Team 
wirken können, in dem er seine Begabungen entfalten kann.

Wir laden ein zur Verabschiedung am 27.07. zum Gottesdienst um 17:30 Uhr in 
Wombach, mit anschl. Begegnung 
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St. Bonifatius sammelt Altpapier
Die Container stehen am Freitag,
12.07. und Samstag, 13.07.24 

am Bahnweg in Sackenbach bereit.
                            Vielen Dank!
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Mit dem Lied: „Wer glaubt ist nie allein, du Herr wirst mit uns sein, mit deiner 
Kraft,  die  Leben  schafft,  wer  glaubt  ist  nie  allein!“,  machten  sich  in  aller 
Morgenfrühe  25  Wallfahrer  von  Urphar  aus  auf  den  Weg  nach  Walldürn, 
ebenso aber auch 33 Wallfahrer am Nachmittag mit dem Bus. Da noch kein 
Weil neuer Wallfahrtsführer in die „Fußstapfen“ von Siegfried Schmitt getreten 
ist, übernahm dieser, auch angesichts des Wegganges von Pfarrer Johannsen 
Ende Juli, nochmal die Organisation und Leitung der Walldürnwallfahrt, da er 
2008 mit ihm auch zum ersten Mal diese Wallfahrt leitete. Allen Wettervorher-
sagen zum Trotz kam man zwar nicht „trockenen Fußes“, dazu waren einige 
Feld- und vor allem Waldwege von den Regentagen vorher zu „durchnässt“, 
jedoch ohne den vorsorglich eingepackten „Regenschutz“ auf dem über 30 km 
langen Wallfahrtsweg aus. Immer wieder beeindruckend gleich die 1.  Weg-
strecke mit der aufgehenden Sonne im Rücken vom Maintal hinauf durch die 
langsam erwachende Natur des Odenwaldes. Passend dazu geprägt wurde 
dieser 1. Streckenabschnitt vom Betrachten des Schöpfungsberichtes aus dem 
Buch Genesis,  dankend besungen mit  dem Kinderlied:  „Du hast  uns deine 
Welt geschenkt… Herr wir danken dir!“ Nach der Frühstückspause am Kloster 
Bronnbach im Taubertal und einem kurzen Halt mitten auf der Tauberbrücke 
(Foto1), bei dem „Brückenbauen“ thematisiert wurde, stieg man, inzwischen 
bei klarem Sonnenschein hinauf zur die Waldkapelle und weiter zur Marien-
kapelle am „Roten Rain“. Angesichts des „unsicheren Wetters“ hatte der Pil-
gerführer,  für  die  Pause  dort,  im  nebenan  liegenden  Bauernhof  Adelmann 
einen „trockenen“ Rastplatz gesichert, der aber nur zum Binden des Blumen-
kranzes  für  das  Wallfahrtskreuz  Benutzung  fand.  Die  3.  Wegstrecke  zur 
Mittagsrast  nach Steinfurt  führte  zwischen großen Getreidefeldern  hindurch 
hindurch  und  war  ganz  dem  Thema  „Frieden  auf  Erden“  gewidmet.  Dank 
individuell  vorbestellter  Speisen  konnte  man  pünktlich  nach  einer  Stunde 
Mittagsrast  die  drei  Wegstrecken  am Nachmittag  angehen.  Auch  wenn  es 
gleich den längsten Streckenabschnitt zur Wohlfahrtsmühle zu bewältigen galt, 
freute man sich darüber, dass es bis hierhin gelungen ist,  den festgelegten 
Zeitplan minutiös einzuhalten,  die  eingelegten Pausen für  genügend „Erho-
lung“  sorgten  und  keinerlei  „Hindernisse“  zu  bewältigen  waren.  Ein  jeder 
Streckenabschnitt war einem Thema gewidmet, z.B. Schöpfung, Maria, Frie-
den, Lob und Dank und dem Hl. Geist. Diese Thematik wurde dabei abwechs-
lungsreich  durch  Gebete  und  meditative  Texte,  vorgetragen  vom  Barbara 
Hartmann,  Claudia  Wichartz  und  Siegfried  Schmitt,  sowie  Gesang,  von 
Johannes  Ritter  mit  dem  Tenorhorn  begleitet,  sinnfindend  und  sinnvoll 
gestaltet. So erreichte man körperlich schon ein wenig erschöpft, aber „hoch-
gestimmt“ pünktlich um 16:25 Walldürn. Nach Begrüßung durch Pater Kamil 
Pietrowski, OFM, zog die, nun zusammen mit den inzwischen eingetroffenen 
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35. Wallfahrt nach Walldürn
- „Als Glaubende unterwegs“!



Buswallfahrern  und  privat  angereisten  Wallfahrern  auf  75  Personen  ange-
wachsene Wallfahrtsgemeinschaft, klangvoll unterstützt durch die auf 7 Bläser 
verstärkte  „Wallfahrtskapelle  Ritter“  zur  Basilika.  Eigentlich  wollte  man dort 
zusammen  mit  der  Wallfahrtsgruppe  aus  Großkrotzenburg  in  die  Basilika 
einziehen,  diese  hatten  jedoch  auf  ihrem  Weg,  witterungsbedingt  einige 
„Hindernisse“  zu überwinden,  so dass sich ihre Ankunft  verzögerte.  Pfarrer 
Johannsen setzte den Beginn des Wallfahrtsgottesdienst  dann so an,  dass 
beide Gruppen gemeinsam vor dem Gnadenaltar die Hl. Messe feiern konnten. 
In  seiner  Predigt  griff  er  das  diesjährige  Leitwort  auf  und  sagte:  „Glaube 
verlange Mut, Mut aber setzt ein unerschütterliches Vertrauen in das bzw. auf 
den voraus, an was man glaubt.“ Am Ende des Gottesdienstes ergriff Siegfried 
Schmitt  das  Wort  um  Pfarrer  Johannsen  als  „Wallfahrtpriester“  zu 
verabschieden und sprach ihm, sichtlich bewegt, großen Dank nicht nur dafür 
aus,  dass er  zu Beginn seiner Amtszeit  selbst  mitgepilgert  ist,  sondern vor 
allem dafür, dass er in seinen Predigten, auch ganz besonders heute, allen 
Zuhörern eindrucksvoll zu vermitteln wusste, dass wir Christen „als Glaubende 
unseren Lebensweg“ vertrauensvoll gehen dürfen.
Nach der Schlussrast im Gasthof Hirschen in Walldürn kehrten wohl alle, an 
„Leib  und  Seele“  gestärkt,  wohlbehalten  in  den  „Alltag“  zurück.  Pfarrer 
Johannsen  lässt  keinen  Zweifel  daran,  dass  diese  Wallfahrt  auch  in  2025 
stattfinden wird. Das aber, so der „emerierte“ Wallfahrtsführer Schmitt, liegt in 
den  Händen  des  Pfarrgemeinderates,  der  ja  1990  diese  Jahrhunderte  alte 
Wallfahrt  wieder aufleben ließ, und nun, zusammen mit  dem neuen Pfarrer 
Manfred Hock ein Wallfahrtsteam finden muss, um den Fortbestand dauerhaft 
zu sichern. Bericht: Wallfahrtsführer Siegfried Schmitt

 
Zur frühen Morgenstunde auf der Tauberbrücke
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Veröffentlichung:

Wir geben die Ergebnisse der Kollekten der 
Stadtpfarrkirche St. Michael vom Mai 2024 bekannt:

Kollekten bis 04.05.     zug. d. Pfarrei St. Michael     189,49 €
Kollekten v. 5.05.        zug. d. Kirchenrenovierung     320,06 €
Kollekten bis 12.05. zug. d. Pfarrei St. Michael     605,10 €
Kollekten v. 19.05.  zug. d. Renovabis         605,70 €
Kollekten v. 13.-20.05. zug. d. Pfarrei St. Michael     176,10 €
Kollekten bis 26.05. zug. d. Pfarrei St. Michael     359,51 €
Kollekten bis 01.06. zug. d. Pfarrei St. Michael     249,75 €
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St. Bonifatius - Sackenbach
Die Pfarrei St. Bonifatius verabschiedet sich von Pfr. Johannsen 

am 27.07.2024 im Gottesdienst um 18:00 Uhr.
Im Anschluss Bewirtung und Gelegenheit zur Begegnung.

25



Katholisches Seniorenforum - St. Michael, Lohr

Liebe Seniorinnen und Senioren der Pfarreiengemeinschaft 
12 Apostel am Tor zum Spessart!
Wir laden wieder herzlich ein zur 

Theaterfahrt zu den Frankenfestspielen Röttingen

am Sonntag, 11. Aug. 2024
mit dem Stück „Kohlhiesels Töchter“

Schwank mit Musik nach Ernst Lubitsch und Hans Kräly
Abfahrt um 15.00 Uhr an der Mainlände, Anmeldung bitte baldmöglichst bei 

 Heinz-Josef Brand, Tel. 60 56 336 oder Ursula Bauer, Tel. 3198

Die Fahrt kann nur bei ausreichender Anzahl an Teilnehmern durchgeführt werden.
 Der Preis beträgt je nach Teilnehmerzahl um 50 Euro.

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

PFARREIFAHRT IN DIE DONAU- & BRUCKNERSTADT LINZ
Im Herzen Oberösterreichs - vom 07.10.24 - 12.10.2024
mit geistlicher Begleitung  - Achtung: Terminänderung!

Den  Blick  in  die  Zukunft 
gerichtet,  modern  und 
ebenso  mit  einer  bewegten 
Geschichte,  mal  zurück-
gezogen  und  gleichzeitig 
weltoffen  ist  Linz.  Es  gibt 
viele  Arten,  die  Landes-
hauptstadt  Oberösterreichs 
kennenzulernen  und  die 
Vielfalt  an  der  Donau  zu 
erleben:  bei  einer  Stadt-
besichtigung, beim Erkunden 
der  Sehenswürdigkeiten,  bei 
den unzähligen Veranstaltungen oder beim Genuss kulinarischer Highlights.

Preis p. Pers. im DZ:  819,00 €  /  EZ-Zuschlag 185,00 €
Mindestteilnehmerzahl: 35 Personen

Die Anmeldung läuft über Pfarrbüro St. Michael. Wir melden Ihre Daten weiter 
an die Fa. Sommer-Reisen in Roden. Von dort erhalten Sie eine Anmelde- bzw. 
Reisebestätigung.                       info@sommer-reisen.de - www.sommer-reisen.de
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Impressum:
Pfarreiengemeinschaft 12 Apostel am Tor zum Spessart
Notfalltelefon: Tel.Nr.: 0173 3168 206 - für dringende Krankensalbungen und
in unaufschiebbaren seelsorgerischen Angelegenheiten
E-mail: pg.lohr@bistum-wuerzburg.de
Kath. Pfarrbüro St. Michael  ,   Kleine Kirchgasse 2, 97816 Lohr a. Main, Tel. 09352/875060 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:30 - 12:00 Uhr, nachmittags: Mo/Di/Mi/Do - 15:00 - 17:00 Uhr
E-mail: st-michael.lohr@bistum-wuerzburg.de

Kath. Pfarrbüro Rechtenbach, Hauptstraße 59, 97848 Rechtenbach
Öffnungszeiten: Mi: 9:30 - 10:30 Uhr, Tel. 09352/2236
E-mail: pfarrei.rechtenbach@bistum-wuerzburg.de

Kath. Pfarrbüro St. Michael u. St. Gertraud, Neustadt a. Main, Megingaudstr. 1
Öffnungszeiten: Di/Do/Fr. 15:00 - 17:00 Uhr, Tel. 09393/530
E-mail: pfarrei.neustadt@bistum-wuerzburg.de

Geistliche und hauptamtliche Mitarbeiter/innen:
Pfarrer Sven Johannsen Pfarrer Richard Englert
Pater Przemyslaw Przygódzki Kaplan Manuel Thomas
Pater Marian Lukomski Pfarrer i. R. Manfred Sand
Pfarrer i. R. Franz Kraft Diakon Remi Rausch
Sozialpädagogin Sabrina Peper, Tel. 875061 Pastoralreferent Alexander Wolf

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anzeige Grote

27



Termine, Termine, Termine............

01.07. St. Michael Bibelkreis im Pfarrheim
06.07. 19:00 St. Michael Abend der Anbetung mit Gebet, Stille, 

Musik, geistl. Impulsen u. Beichtgelegenheit
06.07. 09:00 Sackenbach Kommunionspenderschulung
06.07. 17:30 Neustadt Sommerfest in der Vierung
07.07. Wombach Kuchenverkauf der Ministranten nach d. 

Gottesdienst
07.07. 10:00 Rechtenbach Patrozinium mit anschl. Stehempfang
07.07. 10:15 Sendelbach Kindergottesdienst
07.-08.07. St. Michael Pfarrfest mit Festbetrieb
10.07. 19:00 St. Michael Rum-Tasting mit geistl. Impulsen
11.07. Würzburg Kiliani-Wallfahrtstag
12.07. 19:00 St. Michael Wohnviertelgottesdienst Fischergasse
12.-13.07. Sackenbach Altpapiersammlung in Sackenbach, 

Bahnweg
13.07. 20:00 St. Michael Kammerkonzert mit geistlichen Liedern

VHS-Kammerchor, Eintritt frei
14./15.07. Sendelbach Pfarrfest mit Festbetrieb
17.07. 14:00 Wombach Seniorennachmittag im Jugendheim
18.07. 10:00 St. Michael Kreativ-Cafe im Pfarrheim f. Frauen
19.07. 19:00 St. Michael Wohnviertelgottesdienst Kirchgasse
21.07. 09:15 Pflochsbach Messfeier z. Patrozinium u. Pfarrfest
21.07. 10:00 Rechtenbach Sommerfest - Kindergarten mit Festbetrieb
24.07. 15:00 Rodenbach Seniorennachmittag im Grünen Baum 
25.07. 12:45 St. Michael Seniorenfahrt nach Fahr mit Weinprobe
27.07. 17:30 Wombach Messfeier zur Verabschiedung von Kaplan

Manuel Thomas mit anschl. Begegnung
27.07. St. Pius Treffen d. Senioren im Festzelt zum 

Seniorennachmittag der Stadt Lohr
27.07. 18:00 Sackenbach Verabschiedung v. Pfr. Johannsen
28.07. 10:00 Rodenbach Verabschiedung v. Kaplan Thomas
28.07. 16:00 St. Michael Messfeier zur Verabschiedung von Pfarrer

Johannsen, anschl. Empfang im Pfarrhof
05. - 11.08. PG Jugendreise nach Schweden
11.08. 15:00 PG Theaterfahrt nach Röttingen
07. - 12.10. PG Pfarreifahrt nach Linz

Vermeldungen in eigener Sache: 

Am Do. 04.07.24 ist das Pfarramt geschlossen.
Wir bitten die Messbestellungen, Veröffentlichungen und Beiträge für das Pfarrblatt 
für die gesamte Pfarreingemeinschaft - für den Monat August bis 08.07.24 
abzugeben. Für September ist der 08.08.24 letzter Abgabetag! 

Generell kann es das ganze Jahr über zu Verlegungen von Messbestellungen 
kommen. Bitte beachten Sie hierzu die Gottesdienstordnung. Dankeschön!
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